
Ehrenplakette des Stadtteils an Günther Faulhaber verliehen 
 
Für sein langjähriges ehrenamtliches Engagement um den Fußballsport und die hierbei erworbenen 
Verdienste um unseren Ortsteil, verlieh Ortsvorsteher Rüdiger M. Nestler im Rahmen des 20. Würmer 
Neujahrsempfangs Herrn Günther Faulhaber die Ehrenplakette des Stadtteils Würm 

 

 
 

 

Ortsverwaltung würdigt Engagement und Erfolge beim Neujahrsempfang 
Rund 250 Besucher sind der Einladung der Ortsverwaltung Würm zu ihrem 20. Neujahrsempfang 

am vergangenen Sonntag in die Würmtalhalle gefolgt, welcher dieses Jahr mit stilvollem Swing 

durch die Feuerwehr Big Band "brandheiß" eröffnet wurde. 

 

 

 

 

Pforzheim-Würm, 23.01.2019/ 15-5-TS 

 

 

Rüdiger M. Nestler überreicht 
Günther Faulhaber die 
Würmer Ehrenplakette  



Voll besetzte Würmtalhalle  

Die Big Band "brandheiß" unterhielt in swingig-jazzigem Bigband-Sound. 

 

In seiner Begrüßungsansprache gab Ortsvorsteher Nestler eine Leistungsbilanz von Ortschaftsrat 

und Ortsverwaltung für das zurückliegende Jahr, verbunden mit einem Ausblick in die nahe Zukunft, 

denen er noch ein paar persönliche Bemerkungen zu Pforzheimer kommunalpolitischen Themen 

anfügte. Kritik übt er hierbei insbesondere an Oberbürgermeister Peter Boch und dem Umgang der 

Verwaltungsspitze mit den aus der Bürgerschaft gewählten und ehrenamtlich tätigen 

Gemeinderäten. Gleichwohl bitte er, die negative Meinung die über diesen Gemeinderat verbreitet 



wird nicht zu übernehmen, und ruft auf, sich intensiv mit den Kandidaten zur Kommunalwahl zu 

beschäftigen und vom Wahlrecht Gebrauch zu machen. 

 

Besonderer Höhepunkt der 

Veranstaltung war aber die 

Verleihung der Ehrenplakette des 

Stadtteils Würm an Herrn Günther 

Faulhaber, womit erstmals ein nicht 

in Würm wohnender Bürger 

ausgezeichnet wurde. Als 

Huchenfelder mit 

"Migrationshintergrund" 

bezeichnete Ortsvorsteher Nestler 

scherzhaft den in Würm geborenen 

und aufgewachsenen Günther 

Faulhaber, welchen es der Liebe 

wegen 1967 nach Huchenfeld 

verschlug. Dennoch schlägt sein 

Herz weiterhin für den Ortsteil 

Würm und insbesondere für den FC Phönix Würm, dem er bis zum heutigen Tag treu geblieben ist, 

als Jugendspieler, 1. Mannschaftsspieler, Alt-Herren-Organisator, Unterkassier, Jugendbetreuer, 

Verwaltungsmitglied, 2. Vorstand und Ältestenrat. Günther Faulhaber habe gar Positionen im Verein 

ausgefüllt, für welcher er gar nicht gewählt wurde. Seit einigen Jahren zeige er sich im Besonderen 

für Gebäude, Außenanlage und Spielfeld verantwortlich und ist sehr oft konkreter Ansprechpartner 

für Ortsverwaltung und städtisch Fachabteilungen, wenn es entsprechende Dinge zu bereden gibt. 

Ortsvorsteher Nestler freut sich daher, Günther Faulhaber für seine stets uneigennützige 

ehrenamtliche Arbeit zum Wohle des Stadtteils Würm im Namen der Würmer Bürgerschaft zu 

danken und ihm die Ehrenplakette des Stadtteils verleihen zu dürfen. 

 

Ortsvorsteher Nestler zeigte sich stolz, dass er auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Sportlerinnen 

und Sportler für ihre Erfolge und Leistungen im vergangenen Jahr ehren konnte.  

So wurde für ihre Kreismeistertitel im Kugelstoßen und beim 100 m-Lauf Birgit Kalmbach-Hörter 

gewürdigt.  

Die erfolgreichen Sportler des Ortsteils 

 



Die E2-Junioren des FC Phönix-Würm wurden Staffelmeister der Kreisklasse 9 und der TTC konnte 

erstmals wieder nach vielen Jahren eine Jugendmannschaft melden, welche gleich erfolgreich mit 

der Vize-Bezirksmeisterschaft und zwei Einzelerfolgen startete.  

Ortsvorsteher Nestler gratulierte allen Geehrten und überreichte Ihnen einen Kino-Gutschein. 

 

Abschließend dankte Ortsvorsteher Nestler allen, die ihn nun bei 20 Neujahrsempfängen unterstützt 

und begleitet haben. Gleichwohl erklärt er, dass dies nun sein letzter Neujahrsempfang gewesen sei. 

Bei den kommenden Kommunalwahlen werde er nicht mehr zur Wahl stehen, wie er diese auch für 

seine Fraktionskollegen Manfred Ott und Wolf-Dieter Späth verkünden solle.  

Er bittet die Besucher aufzustehen und ihm die Ehre zu erweisen, bei seinem letzten 

Neujahrsempfang nochmals zusammen das Würmer Lied zu singen, welches von der Big Band 

Brandheiß begleitet wird.  

 

Im Stehen singen die Besucher "Das Würmer Lied" nach der Melodie des Badner Lieds begleitet 

durch die Big Band "brandheiß" 

 

Ortsvorsteher Nestler bedankt sich für die ihm erteilte Ehre und ruft abschließend zu Spende auf, 

damit die Veranstaltung finanziert werden kann. Er wünscht allen Anwesenden gute Gesundheit und 

ein erfolgreiches Jahr 2019 und lädt zum Umtrunk mit Imbiss. 

Sein besonderer Dank geht zuvor aber noch an Heike 

Steinbrenner, welche mit Unterstützung aus Ihrer Nachbarschaft 

und Tonatelier Petra Gewolies-Schwegler dieses Jahr für eine 

wunderschöne Dekoration mit selbst getöpferten Schnecken und 

marktfrischen Tulpen in dekorativen Vasen gesorgt hat. 

 

Für Ihre Erfolge in 2018 und ihr Engagement gewürdigt wurden: 
 

Leichtathletik: Birgit Kalmbach-Hörter 
 

Phönix Würm – E2:   Maurice Broschinski, Juma Dahl, Konrad 

Grizfeld,Birhat Kadikiran,David Matyas, Anton Ruf, Marc 

Schneevogl, Madeleine Schneevogl, Luca Winckler, Lennox 

Wolfsteiner und das Trainerteam: Axel Graalfs und Timo Winckler 
 

TTC-Jugend: Emil Bähr, Nahla Dogan, Evelin Kessler, Jannes 

Kramer, Lennart Kramer, Amelia Nell, Grischa Rösch, Luca 

Winckler und Oriane Wolf  

 


